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Gedenk-Gottesdienst 2013, Entwürfe und Empfehlungen der Ev. Kirche in Hessen und
Nassau und ImDialog, dem Ev. Arbeitskreis für das christlich-jüdische Gespräch in Hessen
und Nassau

Vorwort

Sachor – Gedenke! Denn das Gedenken und Erinnern ist „der erste Schritt zur Erlösung“. Und
„Vergessen führt in die Gefangenschaft“ (Baal Schem Tov). Das Gedenken verändert sich mit den
Jahren. Es gibt nur noch wenige, die die Novemberpogrome1 1938 als Erwachsene erlebt haben.
Sowohl auf Seiten der Opfer als auch auf Seiten der Täter und Mitläufer. In den letzten Jahren
rückt die Generation derer, die damals Kinder waren, in den Vordergrund. Ebenso die Kinder und
Enkel dieser Kinder, also die sogenannte zweite, dritte und vierte Generation. Verwüstungen auch
in ihren Seelen, bis heute. Darum gedenken wir, reden und schweigen nicht. Denn das Schweigen
führt auch in Gefangenschaft. Wir gedenken, um die Opfer zu ehren. Wir gedenken, weil dies hilft,
Wunden zu heilen. Und wir gedenken, weil wir nie wieder zulassen wollen, dass in unserem Land
Menschen anderen Glaubens oder anderer Herkunft verfolgt und misshandelt werden.

Wir legen hier eine Arbeitshilfe zum Gedenken vor, Bausteine für Gottesdienste am 10. November,
der in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt. Es gibt auch einige meditative Elemente, die sich für
einen Gottesdienst zum Beispiel am Abend des 9. November eignen. Die anderen Ereignisse in
der deutschen Geschichte, die ebenfalls auf einen 9. November fielen, werden hier nicht
berücksichtigt. Das Gedenken an die Friedliche Revolution und den Tag der Öffnung der
innerdeutschen Mauer 1989 wird sicher im nächsten Jahr genügend gewürdigt werden.

Die Materialien entstanden auf Anregung der Kirchenleitung der EKHN. Wir haben diese Anregung
gern aufgenommen. Ich danke Gabriele Zander und Ulrich Schwemer für die gute
Zusammenarbeit sowie Ursula Starke und Wolfgang Diehl (beide aus dem Zentrum Verkündigung)
für die musikalische Beratung.

Doris Joachim-Storch

Referentin für Gottesdienst im Zentrum Verkündigung der Evangelischen Kirche in Hessen und
Nassau

Frankfurt am Main 2013
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